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Winterreifensaison im Anmarsch: CHECK24 
zeigt, wann die Nachfrage 2025 anzog 
CHECK24-Bestelldaten aus dem vergangenen Jahr zeigen: In Bayern setzte der 
deutliche Anstieg bereits ab KW37 ein – in Brandenburg und Sachsen erst ab KW40 

• Bayern startete 2025 zuerst: Bereits ab der zweiten Septemberwoche stieg 
die Winterreifennachfrage deutlich und dauerhaft 

• Die meisten Bundesländer folgten in der dritten und vierten Woche im 
September 

• Die Bestelldaten aus 2025 geben Orientierung für den bevorstehenden 
Saisonstart 

München, 04.09.2026 

Mit dem nahenden Herbst beginnt für viele Autofahrerinnen und Autofahrer wieder 
die Suche nach passenden Winterreifen. Wann die Nachfrage tatsächlich Fahrt 
aufnimmt, unterscheidet sich regional jedoch deutlich. Das zeigt ein Blick auf die 
CHECK24-Bestellungen aus dem vergangenen Jahr. 2025 lagen zwischen dem 
frühesten und spätesten deutlichen Nachfrageanstieg in den Bundesländern rund 
drei Kalenderwochen. Die Daten geben damit einen Anhaltspunkt dafür, wann der 
Winterreifenkauf auch in der bevorstehenden Saison wieder an Dynamik gewinnen 
könnte. 

2025 startete Bayern zuerst 
in die Winterreifensaison 
Am frühesten setzte der deutliche 
Nachfrageanstieg 2025 in Bayern 
ein. Dort stiegen die 
Winterreifenbestellungen bereits 
ab Kalenderwoche 37 (8. bis 14 
September 2025) deutlich und 
dauerhaft gegenüber dem Niveau 
des Spätsommers an. Baden-
Württemberg, Berlin, Bremen, 
Hamburg und das Saarland 
folgten in KW 38 (ab 15. 
September). In einem Großteil 
Deutschlands nahm der 
Winterreifenkauf ab KW 39 (ab 
22. September) deutlich Fahrt 
auf. Dazu gehörten Hessen, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen, Nordrhein-
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Westfalen, Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen. In 
Brandenburg und Sachsen setzte der entsprechende Nachfrageanstieg erst in KW 
40 (bereits Oktoberbeginn) ein. 
 
Die Deutschlandkarte macht damit auch sichtbar, dass sich für 2025 kein einfaches 
Nord-Süd-Gefälle feststellen ließ. Zwar führte Bayern die Auswertung an, mit 
Hamburg und Bremen gehörten jedoch auch zwei norddeutsche Stadtstaaten zu den 
Bundesländern mit einem vergleichsweise frühen Saisonstart. 
 
„Unsere Bestelldaten aus dem vergangenen Jahr zeigen, wie unterschiedlich die 
Winterreifensaison regional beginnen kann. Zwischen den ersten deutlichen 
Nachfrageanstiegen lagen mehrere Wochen. Für die bevorstehende Saison ist das 
eine interessante Orientierung – auch wenn Faktoren wie Wetter und Temperaturen 
natürlich jedes Jahr Einfluss darauf haben, wann die Nachfrage tatsächlich anzieht“, 
sagt Tobias Lechner, Geschäftsführer von CHECK24 Autoteile. 
 

Nachfrage vervielfachte sich innerhalb weniger Wochen 
Wie schnell die Winterreifensaison 2025 anschließend an Fahrt gewann, zeigt die 
bundesweite Entwicklung. Ausgehend von KW 34 (18. – 24. August 2025) als 
Referenzwert von 100 Prozent stieg die Nachfrage bereits ab KW 37 (ab 8. 
September) deutlich an. In KW 39 lag sie bei rund 355 Prozent des 
Ausgangsniveaus, in KW 41 (ab 6. Oktober) bereits bei gut 512 Prozent. Damit 
erreichte die Nachfrage innerhalb weniger Wochen mehr als das Fünffache des 
Niveaus von KW 34. Auch in den darauffolgenden Wochen blieb sie deutlich erhöht. 

 
Die Entwicklung aus dem vergangenen Jahr zeigt, wie schnell sich der 
Winterreifenmarkt innerhalb kurzer Zeit verändern kann. Für die bevorstehende 
Saison kann es daher sinnvoll sein, den Reifenkauf und einen gegebenenfalls 
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notwendigen Werkstatttermin frühzeitig zu planen, bevor die Nachfrage ihren 
saisonalen Höhepunkt erreicht. 
 
 
Zur Methodik 
Für die Auswertung wurden die CHECK24-Winterreifenbestellungen des Jahres 
2025 nach Kalenderwoche und Bundesland betrachtet. Als Beginn der 
Winterreifensaison wurde die erste Kalenderwoche definiert, ab der die Nachfrage 
deutlich über dem typischen Niveau der vorangegangenen Spätsommerwochen lag 
und auch in den folgenden Wochen erhöht blieb. Einzelne kurzfristige Ausschläge 
wurden dadurch nicht als Saisonstart gewertet. 
Die Bestelldaten aus 2025 dienen als Rückblick auf die vergangene 
Winterreifensaison. Der tatsächliche Nachfrageverlauf 2026 kann insbesondere 
durch Witterung und Temperaturen davon abweichen. 
 
Über CHECK24 
 
CHECK24 ist Deutschlands größtes Vergleichsportal. Der kostenlose Online-Vergleich 
zahlreicher Anbieter schafft konsequente Transparenz und Kund*innen sparen durch einen 
Wechsel oft einige Hundert Euro. Sie wählen aus über 300 Kfz-Versicherungstarifen, über 1.000 
Strom- und über 850 Gasanbietern, mehr als 300 Banken und Kreditvermittlern, über 350 
Telekommunikationsanbietern für Internet und Mobilfunk, über 10.000 angeschlossenen Shops 
für Elektronik, Haushalt und Autoreifen, mehr als 300 Autovermietern, über 1.000.000 
Unterkünften, mehr als 700 Fluggesellschaften, über 75 Pauschalreiseveranstaltern und 
Dienstleistern aus ca. 70 Kategorien das für sie passende Angebot. Die Nutzung der CHECK24-
Vergleichsrechner sowie die persönliche Kundenberatung an sieben Tagen die Woche ist für 
Verbraucher*innen kostenlos. Von den Anbietern erhält CHECK24 eine Vergütung. Zur 
CHECK24 Gruppe gehört auch die C24 Bank.CHECK24 hat seinen Hauptsitz in München und ist 
an vielen weiteren Standorten in Deutschland vertreten. 
 
CHECK24 unterstützt EU-Qualitätskriterien für Vergleichsportale 
 
Verbraucherschutz steht für CHECK24 an oberster Stelle. Daher beteiligt sich CHECK24 aktiv an 
der Durchsetzung einheitlicher europäischer Qualitätskriterien für Vergleichsportale. Der 
Prinzipienkatalog der EU-Kommission „Key Principles for Comparison Tools“ enthält neun 
Empfehlungen zu Objektivität und Transparenz, die CHECK24 in allen Punkten erfüllt – unter 
anderem zu Rankings, Marktabdeckung, Datenaktualität, Kundenbewertungen, 
Nutzerfreundlichkeit und Kundenservice. 


